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GEMEINDEBLATT 
 

➢ Bonität der Gemeinde Steegen 

➢ Information der Gesunden Gemeinde: 

Ausbildung zur/zum SELBA Trainer*in 

Bewegt im Park - 

das kostenlose Bewegungsangebot 

➢ Caritas  Du - Meet your job ! 

➢ Impfung hilft  

➢ Stellenausschreibung Gemeindeamt 

➢ Mediendienst der Caritas Oberösterreich 

    Freiwillige für St. Pius und Andorf 

    Special Olympics 

➢ Zwei freie Wohnungen im Betreubaren  

    Wohnen Peuerbach 

➢ Schülerbesuch am Gemeindeamt  

➢ Förderung der Lehrlingsausbildung 2022 

➢ Frühschoppen der FF Steegen: 21.8.2022 

➢ Sterbefall – Aufrichtige Anteilnahme 

➢ Herzlichen Glückwunsch !
 

 

 

BONITÄT DER GEMEINDE STEEGEN 

Das Zentrum für 

Verwaltungsforschung 

(KDZ) präsentierte in 

der Sonderausgabe 2022 

des Magazins Public (7-

8/2022) das Gemeinde-

Bonitätsranking 2022 

von 2.093 öster-

reichischen Gemeinden.  

Die Gemeinde Steegen 

schaffte es zum vierten 

Mal unter Österreichs 

Top 250 Gemeinden 

mit der höchsten 

Bonität und wir finden 

uns auf Rang 179  

(im Vorjahr auf Platz 

199, 2020 Rang 131, 

2019 Rang 205). Bei dieser Analyse des Gemeindehaushalts werden Ertragskraft, 

Eigenfinanzierungskraft, finanzielle Leistungsfähigkeit und die Verschuldung zur Berechnung 

herangezogen. 

http://www.steegen.at/
mailto:gemeinde@steegen.ooe.gv.at
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AUSBILDUNG ZUR/ZUM SELBA TRAINER*IN 
SelbA – Selbständig und Aktiv ist ein über viele Jahre bewährtes  

Trainingsprogramm für Menschen ab 55 Jahren. Körper, Geist und  

Seele im Gleichgewicht zu halten, ist die beste Voraussetzung,  

um bis ins hohe Alter ein glückliches, erfülltes Leben zu genießen. 

Wenn Sie gerne mit älteren Menschen arbeiten und eine sinnvolle bereichernde ehrenamtliche 

Tätigkeit suchen, dann ist die SelbA-Ausbildung genau das Richtige für Sie. 

Wir wenden uns an kommunikative und kreative Persönlichkeiten mit Sinn für Humor. 

In der Ausbildung wirken Fachexpert*innen und SelbA-Expert*innen zusammen um die drei 

Säulen von SelbA – Gehirn, Bewegung und Alltagskompetenzen – zu vermitteln.  

Die Gesunden Gemeinden Peuerbach und Steegen suchen Personen, die Interesse an der 

Ausbildung zur/zum SelbA Trainer*in haben. Die Kurskosten für die 8 Module in Höhe von 

€ 990,- (inkl. Kursunterlagen) werden von den Gemeinden Peuerbach und Steegen anteilig 

übernommen. 

 

                       BEWEGT IM PARK –  

                 das kostenlose Bewegungsangebot  

Noch bis 30. August 2022, 18:30 bis 19:30 Uhr, jeden Dienstag  

Treffpunkt: Schotterparkplatz in der Ernst-Dreefs-Straße 

BEWEGT IM PARK gibt dir die Möglichkeit, dich zu bewegen und dabei  

Spaß zu haben – egal ob du schon sportlich bist oder noch nicht. 

Gemeinsam mit anderen trainierst du an der frischen Luft. Begleitet wirst  

du dabei von einer erfahrenen Kursleiterin, die dich während der einstündigen  

Übungseinheiten motiviert, dir Tipps gibt und dabei hilft fit & gesund zu bleiben. 

Abwechslungsreiches Programm für Ausdauer, Kraft und Beweglichkeit mit viel Spaß an der 

Bewegung. Du bist zu nichts verpflichtet. Deshalb findet jeder Kurs auch ohne Anmeldung statt. 

Einfach unverbindlich hinkommen und ausprobieren. Handtuch und Walking Stöcke (falls 

vorhanden) bitte mitbringen. Auskünfte: Kursleiterin Mühlböck Daniela, Tel. 0664/1345570 

Informationen und weitere Kursangebote: www.bewegt-im-park.at     

 

http://www.steegen.at/
http://www.bewegt-im-park.at/
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STELLENAUSSCHREIBUNG 
Die Gemeinde Steegen schreibt aufgrund des Beschlusses des Gemeindevorstandes vom 
22. Juli 2022 gemäß §§ 8 und 9 des Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 2002 
(Oö. GDG 2002) idgF folgenden Dienstposten zur Besetzung öffentlich aus: 
 

Mitarbeiter/in im Verwaltungsdienst für das Gemeindeamt 
Bürgerservice und Buchhaltung 

(30 - 40 Stunden Karenzvertretung GD 20.3) 
 
Dienstbeginn:    ehest möglich 
Beschäftigungsausmaß:    30 - 40 Wochenstunden 
Dienstverhältnis    befristet bis zur Beendigung der Karenz nach dem 

Oö. Mutterschutzgesetz bzw. eines evtl. daran anschließenden 
sonstigen Karenzurlaubes der VB I in GD 20.3 

 
Aufgabengebiet:  

• Telefonvermittlung und Posteingang  

• Parteienverkehr, Sozialbereich, Bürgerservice 

• Buchhaltung samt Steuern, Gebühren und Abgaben 

• Mithilfe und Vertretung im Meldeamt, in der Bauverwaltung und bei Wahlen  
 
Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen: 

• Österreichische Staatsbürgerschaft  

• Persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung für die vorgesehene Verwendung, 
volle Handlungsfähigkeit  

• Gute Umgangsformen, Sinn für Sauberkeit und Ordnung, Pünktlichkeit, Selbstständigkeit, 
Verlässlichkeit, Flexibilität, Belastbarkeit, Bereitschaft zur Teamarbeit  

• Gute Kenntnisse und Ausdrucksform der deutschen Sprache in Wort und Schrift 

• Gute schriftliche und mündliche Kommunikationsfähigkeit 

• Gutes Auftreten und Geschick bzw. Einfühlungsvermögen im Umgang mit Bürgern  

• Bei männlichen Bewerbern – abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst oder Nachweis der 
Befreiung 

 
Besondere Aufnahmebedingungen: 

• Abgeschlossene Dienstausbildung nach der Oö. Gemeinde-Dienstausbildungsverordnung 
2005 (oder verpflichtende Ablegung innerhalb 3 Jahren ab Dienstantritt), abgeschlossene 
kaufmännische Berufs- bzw. Schulausbildung (z.B. Bürokauffrau/ Bürokaufmann, 
Verwaltungsassistent/in, Handelsschule bzw. Handelsakademie, HBLA, HBLW) 

• Sehr gute EDV-Kenntnisse (Windows, Word, Excel, Powerpoint, Outlook) 

• Führerschein B 
 
Erwünscht:  

• Abschluss einer allgemein- oder berufsbildenden höheren Schule oder Nachweis eines 
anderen Bildungsabschlusses 

• Bereitschaft zur Weiterbildung 

• Praktische Erfahrung im Gemeindeverwaltungsdienst von Vorteil 
 
Auswahlverfahren  
Das Auswahlverfahren erfolgt nach den gesetzlichen Bestimmungen und den normierten 
Objektivierungskriterien (Vorauswahl aus verwaltungsökonomischen Gründen möglich).  
Die Gemeinde behält sich das Recht vor, Vorstellungsgespräche, Tests und sonstige fachliche 
Begutachtungen durchzuführen.  
 
Entlohnung 
Die Aufnahme erfolgt in ein befristetes Vertragsbedienstetenverhältnis mit 40 Wochenstunden 
Funktionslaufbahn GD 20.3 „Mitarbeiter/in im Verwaltungsdienst mit zusätzlicher Verwendung“ 
gemäß Oö. Gemeinde-Einreihungsverordnung iVm Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und 
Gehaltsgesetz 2002. 
Monatsgehalt mind. € 2.138,10 brutto bei Vollbeschäftigung mit 40 Wochenstunden. 

http://www.steegen.at/
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Bewerbungsfrist: 
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (Urkunden, Berufs- und Ausbildungsnachweise, 
Staatsbürgerschaftsnachweis, Geburtsurkunde, Foto, einschließlich aktuellem Lebenslauf, 
Abschlusszeugnisse und Angabe der Motivation übermitteln Sie bitte bis spätestens 
Freitag, 19.8.2022 direkt an das Gemeindeamt Steegen. 
 
Bewerbungsbögen sind beim Gemeindeamt Steegen erhältlich und stehen auch auf der 
Homepage (www.steegen.at) zum Download bereit.  
 
Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zusammenhang mit dem Auswahlverfahren werden 
nicht ersetzt. 
 
Ansprechperson: Gemeindeamt Steegen, AL Walter Scheuringer, Telefon 07276-2301-11 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung ! 

 

 

 

 

MEDIENDIENST DER CARITAS OBERÖSTERREICH 

 

Caritas sucht Freiwillige für St. Pius und in Andorf 

Die Caritas begleitet in St. Pius in Steegen und in Andorf Menschen mit Beeinträchtigung. 

„Für die Freizeitgestaltung sind die Bewohner*innen allerdings zusätzlich auf die 

Unterstützung von Freiwilligen angewiesen. „Wir sind deshalb dringend auf der Suche 

nach Menschen jeglichen Alters, die Spaß an gemeinsamen Freizeitaktivitäten mit unseren 

Bewohner*innen haben“, erklärt Caritas-Freiwilligenkoordinatorin Johanna Hofer aus St. 

Pius. Interessierte sollen sich bitte am Montag oder Donnerstag am Vormittag unter 

07276/2566-7659 oder unter johanna.hofer@caritas-ooe.at melden.  

 

Am Caritas-Standort in St. Pius in Steegen werden u.a. sportliche Freiwillige gesucht, die die 

Bewohner*innen bei den verschiedenen Sportangeboten begleiten. Von Frühling bis Herbst 

finden beispielsweise alle zwei Wochen Radtouren statt, für die Begleitpersonen gesucht 

werden. Auch für die Schwimmtrainings und andere Sportarten (auch im Winter) werden noch 

aktive Freiwillige gesucht, die Spaß an In- und Outdoortraining haben.  

Freiwillige, die es etwas ruhiger angehen möchten, sind ebenso stark in St. Pius in Steegen und 

in Andorf nachgefragt: In den Wohngemeinschaften und Wohngruppen freuen sich die 

Bewohner*innen vor allem an den Wochenenden über Besuch, wo gemütlich bei Kaffee und 

Kuchen getratscht wird, ein Spaziergang gemacht oder 

gemeinsam ein Buch gelesen wird. „Die Bewohner*innen 

sind überaus dankbar, wenn ihnen jemand Zeit schenkt, mit 

ihnen plaudert oder etwas spielt. Corona-bedingt sind leider 

in den letzten Jahren einige Kontakte weggebrochen, die 

ihnen sehr fehlen“, erzählt Caritas-Mitarbeiterin Johanna 

Hofer. Auch in den integrativen Werkstätten in Peuerbach 

und Andorf sind Freiwillige herzlich willkommen. „Ohne 

freiwilliges Engagement wäre vieles nicht möglich. Aus vielen 

Gesprächen mit den Freiwilligen weiß ich, dass ihnen alle die 

ehrenamtliche Arbeit Freude bereitet. Manchmal kann es zwar 

auch anstrengend sein, aber von den Menschen bekommen sie 

unglaublich viel zurück“, erzählt die Freiwilligenkoordinatorin. 

Sie freut sich über alle Interessent*innen, auch wenn zeitlich 

nur wenige Stunden möglich sind. Gemeinsam wird das 

passende Einsatzgebiet gefunden.  

Weitere Infos unter www.caritas-ooe.at/freiwillig  
Foto (honorarfrei): Caritas 
 

http://www.steegen.at/
http://www.steegen.at/
mailto:johanna.hofer@caritas-ooe.at
http://www.caritas-ooe.at/freiwillig
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Special Olympics: Für die First Lady aus der Reihe getanzt 

 

Die Sportler*innen vom Caritas-Standort St. Pius in Steegen/Peuerbach, von St. Isidor in 

Leonding und von St. Elisabeth in Linz konnten traten die Heimreise von den Nationalen 

Special Olympics Sommerspielen im Burgenland mit 23 Medaillen im Gepäck an. Am 

vergangen Freitag gab es für sie einen gebührenden Empfang in St. Pius. Für 

Gesprächsstoff sorgte neben den Medaillenträger auch Stocksportler Werner Scheichl, der 

bei der Eröffnungszeremonie Bundespräsidenten-Gattin Doris Schmidauer umarmte. 

Beim offiziellen Empfang der Athlet*innen aus St. Pius stellte sich neben Caritas-Vorstand 

Stefan Pimmingstorfer auch Bürgermeister Herbert Lehner aus Steegen unter den 

Gratulant*innen ein. Die ausgezeichneten Sportler*innen präsentierten stolz ihre Medaillen - die 

aus Stolz von manchen zum Teil derzeit nur zum Schlafen abgelegt werden, wie ein „Insider“ 

aus St. Pius berichtete.  

Mit Gold krönten sich diesmal über 50 Meter Schwimmen bei den Damen Julia Beham (Brust) 

und Friederike Altreiter (Freistil). Bei der Schwimm-Staffel holten sich Gerhard Diatschek, 

Brigitte Niedermair, Patrick Seifriedsberger und Johanna Weber ebenfalls das begehrte Metall. 

Im Einzelbewerb hatte Gerhard Diatschek ein wenig zu viel riskiert und machte beim 

Rückenschwimmen etwas verfrüht die Kehre, was ihm leider nur „Holz“ einbrachte.  

Bei den Radfahrern konnte Günter Mayrhuber über Gold jubeln. Susanne Kramer fuhr mit dem 

Rad über fünf Kilometer zur Silbermedaille und holte sich damit auch den Österreichischen 

Vizemeistertitel. Vom Caritas-Standort St. Isidor in Leonding war Domenic Kepplinger (14) 

zum ersten Mal in seinem Leben bei Special Olympics. Der jüngste Teilnehmer der Caritas-

Delegation gab mit seinem Dreirad über die 10 Kilometer alles und freute sich über den 5. Platz. 

Den obersten Stockerlplatz sicherten sich auch Jakob Wilflingseder im Tischtennis sowie Silvia 

Hochmüller und Ronald Falkner im Tennis. Caritas-Mitarbeiter und Tennistrainer Patrick Oriold 

erzählt: „Die Sportlerinnen und Sportler haben ganz tolle Leistungen gezeigt. Ich konnte 

beobachten, dass sie häufig über ihre Grenzen gegangen sind. Sie hielten auch bei den hohen 

Temperaturen am Wochenende tapfer durch." 

Jonas Wiredu, der bei der Caritas in Linz derzeit eine Berufliche Qualifizierung absolviert, war 

ebenfalls auf Goldkurs unterwegs und holte sich im Dressurreiten seine mittlerweile dritte 

olympische Goldmedaille.  

„Die Stimmung war umwerfend und das Team höchst motiviert. Umso schöner ist es, wenn sie 

zeigen können, was alles in ihnen steckt und es dann auch mit einer Medaille klappt“, zieht 

Caritas-Mitarbeiter Pold Gfellner, Sportkoordinator von St. Pius, Bilanz.  

Stocksportler Werner Scheichl konnte zwar diesmal nicht von einem Medaillensieg erzählen, 

trotzdem kam er wohl mit der spektakulärsten Geschichte nachhause. Michael Wilhelm, der in 

St. Pius beschäftigt ist und als Sportsprecher von Special Olympics Oberösterreich dabei war, 

erzählt: „Wir haben es ihm vor der Eröffnung hundert Mal gesagt, aber Werner ist halt Werner 

und deshalb ist es anders gekommen. Als wir bei der Eröffnung durch die Halle nach vorne zur 

Bühne gegangen sind, ist Werner plötzlich abgebogen und hat die First Lady umarmt, die im 

Publikum gesessen ist. Doris Schmidauer ist ja eine gebürtige Peuerbacherin und wir kennen sie 

von anderen Veranstaltungen. Also hat sie sich vor Werner auch nicht erschreckt, sondern ist 

sogar aufgestanden und hat sich über die herzliche Begrüßung gefreut.“ 

Rund 2.400 Sportler*innen und 

Trainer*innen aus ganz Österreich und 

Delegationen aus dem Ausland sind bei den 

Special Olympics Sommerspielen in 15 

Einzel- und Mannschaftssportarten sowie 

einem Trainingscamp angetreten. Die 

Austragungsorte waren Oberwart, 

Pinkafeld, Stegersbach und Parndorf.  
Am Gruppenfoto: 
(v.l-r): Jubelndes Schwimm-Team:  
Patrick Seifriedsberger, Jakob Wilflingseder, 
Schwimmtrainer Thomas Pühringer, Julia 
Beham und Gerhard Diatschek 

(Fotoquelle: Caritas Oberösterreich) 

http://www.steegen.at/
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ZWEI FREIE WOHNUNGEN IM 

BETREUBAREN WOHNEN PEUERBACH 
   

Tiefer Weg 8 – Top 1:  

Ab 1. September 2022 ist eine Wohnung im 

Kellergeschoß (Lift vorhanden) mit ca. 57 m² inkl. 

Loggia zur Vermietung frei.   

Die Miete beträgt inklusive Betriebs- und Heizkosten, 

Betreuungszuschlag und Rufhilfe: ca. € 531,03.  
 

Tiefer Weg 8 – Top 7:  

Ab 1. Oktober 2022 ist eine Wohnung im Obergeschoß 

(Lift vorhanden) mit ca. 57 m² inkl. Loggia zur 

Vermietung frei.   

Die Miete beträgt inklusive Betriebs- und Heizkosten, 

Betreuungszuschlag und Rufhilfe: ca. € 540,09  

 

Nähere Informationen erhalten Sie am Stadtamt Peuerbach, Frau Lisa Razenberger, 

Tel.: +43 7276 2255 301.   

 

Zielgruppe sind im Besonderen:   

• Ältere Menschen (über 70-jährige)  

• Menschen mit leichtem bis mittlerem Pflegebedarf (Pflegegeldbezug, Rollstuhlfahrer)  

• Über 60- jährige mit schlechter Wohnsituation (kein Lift, schlechte Heizung, entlegene Lage)  

• Ältere Menschen oder Menschen mit Behinderung, die über Empfehlung der Mobilen 

Dienste aufgrund einer besonderen sozialen Situation vorgeschlagen werden.   
 
 

SCHÜLERBESUCH AM GEMEINDEAMT STEEGEN 
 

 

Die Schülerinnen und Schüler 

der 3. Klasse der Johann-

Eisterer-Landesschule in Steegen 

und der Georg-von-Peuerbach-

Volksschule in Peuerbach 

besuchten im Rahmen des 

Sachkundeunterrichtes mit Ihren 

LehrerInnen das Gemeindeamt 

Steegen.  

 
Fotos: Gemeinde Steegen 

 

Bürgermeister Herbert Lehner 

erklärte die verschiedenen 

Aufgabenbereiche, die ein 

Gemeindeamt als Servicestelle für 

die Gemeindebürger erfüllt und 

anbietet.  

Im Sitzungszimmer wurden die 

vielen Fragen der Kinder von 

Bürgermeister Lehner auf 

kindgerechte Art und Weise 

erklärt und beantwortet.  

 

http://www.steegen.at/
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FÖRDERUNG DER LEHRLINGSAUSBILDUNG 2022 
Jedem Betrieb in der Gemeinde Steegen der 

im Jahr 2022 einen Lehrling aufgenommen 

hat oder noch aufnimmt, wird eine 

Lehrlingsförderung in Höhe von je € 300,- 

gewährt. Die Betriebe werden ersucht, dem 

formlosen Förderungsansuchen eine Kopie 

des Lehrvertrages beizulegen. 

Antragsfrist: 1. Dezember 2022  

 

 

 

 
 

http://www.steegen.at/
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STERBEFALL – AUFRICHTIGE ANTEILNAHME 
 

 

 Sallaberger Anna 

 Rittberg 2  

 verstarb am 1. Juli 2022  

 im 95. Lebensjahr 

 

 
 
 

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH !   
 

… zum Geburtstag 

  

 

 

…  

 

 

 
Mühlböck Zäzilia, Untwüsten 1, 85 
Foto Gemeinde Steegen 
 

zur Geburt 
 

 

 

 

 

         Schönleitner Niklas 

             Griesbach 1b 

 

 

 

 
 

… zur bestandenen 

Meisterprüfung  
 

 

 
 

Demelbauer Erich, Ort an der Straß 14, hat 

die Meisterprüfung für das reglementierte 

Gewerbe Elektrotechnik erfolgreich 

abgelegt.  
 

 

 

 

… zur bestandenen 
Lehrabschlussprüfung  

  

 

 

 

 

 
 

 
 

 

Demelbauer Florian, Ort an der Straß 14 

hat die Lehrabschlussprüfung im Lehrberuf 

Elektrotechniker mit Auszeichnung 

bestanden. 

 

 

 

Maturanten, Absolventen von Prüfungen, Studien, usw. können sich mit Foto zwecks 

Veröffentlichung am Gemeindeamt Steegen gerne melden. 
 

 

Mit freundlichen Grüßen ! 
  
 

 
 
 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

Lehner Herbert 

Bürgermeister 
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